
Bezirk Maifeld 

Diözesanbundesmeister neuer Bezirkskönig im Bezirksverband Maifeld  

Im Juli 2025 traf sich die Schützenfamilie, des Schützenbund Bezirksverband Maifeld in 

Kehrig, um zu erfahren, wer das Beste Ergebnis am Tag zuvor geschossen hatte. 15 

amtierende Majestäten waren angetreten, um den neuen Bezirkskönig zu ermitteln. Viele 

befreundete Bruderschaften, der angrenzenden Bezirke waren der Einladung gefolgt, 

ebenso der Diözesankönig Pierre Prüm aus Mayen. Nach der Standartenübergabe durch 

Bezirksbundesmeister Jörg Bender war das 70. Bezirksbundesfest offiziell eröffnet. 

Spannend wurde es bei der Proklamation. Mit 29 Ringen konnte sich Hubert Mohr, von der 

Schützengilde Kalt, gegen die Konkurrenz durchsetzen. Nach der Bekanntgabe ging man 

zum gemütlichen Teil des Festes über und man konnte die weiteren Schießwettbewerbe in 

Angriff nehmen. Zunächst wurden die Gewinner des Schießens um die Wanderkette der 

Mannschaft geehrt. Die Mannschaft aus Keldung hatte die Nase vorn. Im Laufe des Tages 

gab der neue Bezirkskönig sein soziales Projekt bekannt, die „Elterninitiative krebskranker 

Kinder Koblenz“. Jede Bezirksmajestät sammelt während des Königsjahres Spenden für ein 

gemeinnütziges Projekt. Am nächsten Tag ging es in Kehrig weiter. Weiterhin konnte man an 

den Wettbewerben teilnehmen, bevor in geselliger Runde die Siegerehrung anstand. Den 

Willi-Göbel Wanderpokal sicherte sich Jakob Durben aus Einig. Den Damenwanderpokal 

gewann Lorena Künster aus Kattenes und der König der Könige wurde Harald Schmitz aus 

Kalt. Es war ein großartiges und gelungenes Bezirksbundesfest. Der Dank gilt allen Helfern, 

ohne die solch ein Fest nicht möglich wäre. Wir wünschen unserem neuen Bezirkskönig 

Hubert Mohr beim Bundeskönigsschießen in Mönchengladbach alles Gute und Gut Schuss. 

 

 


